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Initiative NETZWERK Schule 
Entstanden ist die Initiative aus dem Bewusstsein, die 
Zusammenarbeit aller Schulen und 
Betreuungseinrichtungen, der Elternbeiräte und der 
Eltern zum Wohle der Kinder und Jugendlichen zu 
verstärken.  

Die Jugendarbeit im gesellschaftlichen Bereich ist 
eines der wichtigen Ziele der Agenda 21, die Initiative 
ist ein Projekt des Arbeitskreises Bildung & 
Gesellschaft der Agenda 21 in Vaterstetten. 

Schulen und auch Kinderbetreuungseinrichtungen 
fast aller Gemeindeteile Vaterstettens sind mit 
Lehrkräften, Elternbeiräten und engagierten Eltern in 
der Initiative NETZWERK Schule aktiv.  

Ziel des Projektes ist,  

• durch schulübergreifende Gespräche und 
geeignete Maßnahmen den Schülerinnen und 
Schülern den Übergang an weiterführende 
Schulen zu erleichtern,  

• durch Beratung und Schulung positive 
Verhaltensweisen der Schüler und Schülerinnen 
zu stärken und Konflikte zu bewältigen,  

• das Interesse der Eltern am schulischen Leben 
ihrer Kinder zu wecken und zu fördern. 

Zu den Themen bestehen Gruppen, die sich an 
regelmäßig stattfindenden "Runden Tischen" 
austauschen und koordinieren. Kontaktpersonen 
finden Sie auf der Rückseite dieses Flyers oder Sie 

besuchen uns im Internet:  
http://www.vaterstetten-agenda21.de/ 

netzwerk_schule/ 

Neben aktuellen Hinweisen und Terminen können 
Sie sich über Stand und Planung informieren. Im 
Archiv finden Sie meist Zusammenfassungen zu 
vergangenen Veranstaltungen. 

Einige der bisher durchgeführten 

Aktionen und Veranstaltungen 

"Jugendschutz im Internet"  
Rainer Richard (Kripo München) 
Das Internet hat viele Vorteile, liefert uns Information 
und weltweite Verbindungen mit dem Click - 
allerdings birgt es auch Gefahren. Tipps für Eltern!  

 
 

„LERNEN: Gehirnforschung für die 

Schule“ Prof. Dr. Dr. Manfred Spitzer 
Der aus den Medien bekannte Forscher sprach 
mitreißend über Erkenntnisse aus der Forschung und 
Möglichkeiten der Anwendung. 
 

 „Legasthenie – verstehen, erkennen und 

behandeln“ Sandy Moll, Diplompsychologin 
Lese- und Rechtschreibprobleme und ihre Ursachen. 
Mehr Information beim Arbeitskreis Legasthenie in 
Bayern e.V. www.akl-bayern.de  
 

„Dyskalkulie“, Dr. Flügge (Elkofen) 
Analog zu Legasthenie, gibt es die Rechenschwäche 
[Dyskalkulie]. Der Vortrag klärte auf und informierte, 
vermittelte Perspektiven der Behandlung.  

Motivationstraining,  
Marco von Münchhausen 
Der Motivationstrainer begeisterte im ausgebuchten 
Lichthof des Rathauses seine Zuhörer durch seine 

hervorragende Rhetorik. „Wie überwinde ich meinen 
inneren Schweinehund“ beschreibt er in 
verschiedenen Titeln seiner Bücher, und coachte das 
Publikum in Sachen Selbstdisziplin und Motivation. 

 

Veranstaltungen im Zyklus 
„Schulschnuppern“ 
Schnuppertage für Viertklässler bei weiterführenden 
Schulen wurden mit großem Erfolg durchgeführt. 
Auch die Lehrer und Lehrerinnen „schnuppern“ bei 
den anderen Schularten. Zum Übertritt ins 
Gymnasium finden so genannte „don’t panic“ Abende 
für Übertrittseltern statt: Eltern, die bereits Kinder in 
weiter führenden Schulen haben, gestalten diesen 
Abend mit und können zu ihren Erfahrungen befragt 
werden. 

LION'S-Quest 

Regelmäßig werden LION's QUEST-Seminare 
durchgeführt. Durch die großzügige Unterstützung 
seitens des LION's Club sind diese Fortbildungen 
möglich. Ziel ist, Lehrkräfte zu schulen um bei 
Schülern und Schülerinnen Selbstkompetenz, Sozial-
kompetenz und Handlungskompetenz zu stärken. 

„Eigenverantwortliches Lernen“  
Wolfgang Endres, Studienhaus St. Blasien,  

Der Autor zahlreicher Bücher -  u.a. "Lernen mit Kniff 
und Pfiff, "das Anti-Pauk-Buch" oder "Gewusst wie" - 
berichtet aus der Praxis und präsentiert Lernme-
thodikbeispiele aus der Arbeit seiner Lernwerkstatt.  

Die Arbeitsthemen der  

Initiative NETZWERK Schule 

Themengruppen bilden sich beim „Runden Tisch“. 
Sie schlagen Aktionen vor, planen, koordinieren und 
führen nach Abstimmung aus. Bei den Treffen am 
„Runden Tisch“ wird berichtet.  
Die Themengruppen finden Sie umseitig. 
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Thema  

„Schulübergreifende Gespräche“ 
[Sprecherin: Manuela Strobl, Volksschule Vaterstetten]. 

Gespräche mit Vertretern aller Schularten und mit 
betreuenden Personen, sowohl im Hort, der 
Mittagsbetreuung als insbesondere auch mit den 
Eltern. Damit sollen für die Kinder die Übergänge zu 
anderen Schulen erleichtert werden.  
Für Lehrkräfte und Eltern ist es wichtig, die 
besonderen Situationen erkennen und behandeln zu 
können. 

Thema  

„Konfliktprävention und 

Konfliktbewältigung“ 
[Sprecherin:  Heike Renz, Humboldt Gymnasium]. 

Ein Tutoren/Mentoren Konzept ist umgesetzt worden. 
Mittlerweile gibt es bei allen Vaterstettener 
Schultypen Lehrkräfte, die als Mediatoren 
ausgebildet sind. Auch zahlreiche Jugendliche 
erhielten in Seminaren eine Weiterbildung als 
Streitschlichter.  

Thema   

„Elternschule“ 
[Sprecherin: Eva Breitenbach-Grill, Humboldt Gymnasium] 

Das Ziel ist, durch intensive Zusammenarbeit mit den 
Eltern und der Vorbereitung verständlicher 
Information, Vorgänge transparent zu gestalten und 
das Interesse der Eltern am schulischen Leben zu 
wecken. In Zusammenarbeit mit der VHS 
Vaterstetten wurde die Vortragsreihe "Elternschule" 
konzipiert. Es gab drei Vorträge:  

• Wie reden wir mit unseren Kindern über 
Missbrauch und Gewalt? 

• Mobbing unter Kindern in Kindergarten und 
Schule 

• Lebensängste bei Jugendlichen 

• Ein Projekt zum Thema "Suchtprävention" wurde 
durchgeführt.  

Die Selbsthilfegruppe „Legasthenie“ entstand, die 
regelmäßig Elternstammtische veranstaltet. Der 
Erfahrungsaustausch betroffener Eltern hat schon so 
manches Problem lösen können.  Termine in der 
örtlichen Presse. 

Thema  

„Ganztagsschule“ 

Seit September 2005 gibt es in der Volksschule 
Vaterstetten eine Ganztagsklasse. Das Konzept 
finden Sie im Internet über die Netzwerk-Seite. Seit 
dem Schuljahr 2010/11 wird am Humboldt-
Gymnasium eine offene Ganztagsschule für maximal 
10 Gruppen angeboten. Die Gruppen sind für Schüler 
und Schülerinnen der 5. bis 9. Jahrgangsstufe. 

Begriffe: Offener Ganztagsbetrieb ist erweiterte 
Mittagsbetreuung. 
Gebundene Ganztagsschule oder -klasse:  
Erfordert ein komplettes Ganztagsstundenplan-
Konzept. Es besteht Wahlfreiheit über die Teilnahme. 

 

Thema  

„Fördervereine“ 

Die Vernetzung der örtlichen Fördervereine wird 
unterstützt, Kontakte und Informationsaustausch 
werden ermöglicht und gepflegt. Dadurch können 
gemeinsame Projekte realisiert werden. Die 
Mitglieder dieser Gruppe sind engagiert bei den 
Fördervereinen und treffen sich nach Absprache. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die erfolgreiche Arbeit des NETZWERKS 
wurde von engagierten Lehrkräften und 
Eltern ermöglicht! 

 

 

Initiative NETZWERK Schule 

Der Kontakt zum NETZWERK: 

Wenn Sie Kontakt zum Netzwerk oder zu den 
Themengruppen wünschen, oder in den E-Mail 
Verteiler eingetragen werden wollen, bitte über 
 
Ute Schneider-Maxon an – per Telefon oder E-Mail: 

Agenda 21, Vaterstetten, Sprecherin des 
Arbeitskreises Bildung und Gesellschaft  
ute_maxon@hotmail.com 

Kontakt: 08106-899740 
 

Wir freuen uns über Kontakte und 
Bereitschaft zur Mitarbeit! 

 

Aktuelles, Informationen, Termine, 

Archiv?  

Besuchen Sie unsere Web-Site: 
http://www.vaterstetten-agenda21.de/netzwerk_schule/ 


